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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Vareler TB : TuR Eintracht Sengwarden II 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Mennecke beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzten sich die Gäste TuR Eintracht Sengwarden II in der 1. Bezirksklasse Herren
Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven gegen den Vareler TB durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 4 Stunden . Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von
30:28. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Feibel / Wendt ihren Gegnern
Berg / Becker beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Einen Erfolg verpassten Wendt / Ostendorf indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Sokolowski /
Tugendhat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Wendt / Weden gegen Basagaoglu / Mennecke. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwei Sätze lang fand Ole Wendt
gegen Detlef Berg das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der
TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Marten Wendt sein Einzel gegen Peter Sokolowski noch mit 11:9, 11:8, 6:
11, 4:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für Nikolas Feibel
beim 2:3 gegen Markus Tugendhat. Ulrich Wendt bekam es nun mit Sedat Basagaoglu zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ulrich Wendt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Wendt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Jan Weden machte mit Tobias Becker bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ben Ostendorf in der Partie gegen
Thorsten Mennecke. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ostendorf
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des Vareler TB und TuR Eintracht Sengwarden II. Das Einzel zwischen Ole Wendt
und Peter Sokolowski, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Seit
Beginn der Saison war dies der 12. Sieg von Sokolowski, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 6 verbleibt. Beim 3:1-Erfolg von Marten Wendt gegen Detlef Berg ging nur der erste
Satz verloren. Den Sieg von Sedat Basagaoglu konnte Nikolas Feibel im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:8. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend indessen Ulrich Wendt beim 3:0
gegen Markus Tugendhat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Weden bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thorsten Mennecke. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weden nun bei 6:6, während Mennecke bislang 7 Siege
und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Vareler TB nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen TT WST/Ekern (SG) III am 26.01.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft TuR
Eintracht Sengwarden II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven am 26.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 Vareler TB

Doppel: Feibel / Wendt 1:0, Wendt / Ostendorf 0:1, Wendt / Weden 0:1 
Einzel: O. Wendt 0:2, M. Wendt 1:1, N. Feibel 0:2, U. Wendt 2:0, J. Weden 1:1, B. Ostendorf 0:1 

 TuR Eintracht Sengwarden II
Doppel: Sokolowski / Tugendhat 1:0, Berg / Becker 0:1, Basagaoglu / Mennecke 1:0 
Einzel: P. Sokolowski 2:0, D. Berg 1:1, S. Basagaoglu 1:1, M. Tugendhat 1:1, T. Mennecke 2:0, T.
Becker 0:1


